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TERMINKALENDER 

Kinzigtaler Musikanten 1990 
Langenselbold: Probe immer 
montags ab 19.30 Uhr in den-
Vereinsräumen, Alte Mäd-
chenschule in der Schulgasse 
15, gegenüber Metzgerei Sah-
ler, im Hof, 1. Türe, im 
1. Stock. 
1. Langenselbolder Rock-
'n'-Roll-Club: Schülertraining 
am Dienstag von 19 bis 
20 Uhr und von 20 bis 22 Uhr 
allgemeines Training. 
Ball-Sport-Verein 1975: Tan-
zen: 17 bis 18 Uhr sechs bis 
acht Jahre, Turnhalle der 
Gründauschule, Bremesgas-
se, Informationen unter der 
Rufnummer 0 61 84/37 82. 
Basketball: 19 bis 22 Uhr, 
neue Turnhalle der Käthe-
Kollwitz-Schule, Infos unter 
01 63/1 98 49 26.  
Clearwater Stompers Kinzig-
see: Jeden Dienstag Club-
abend 19.30 bis 22 Uhr im Ca-
fé Waldhof, Langenselbold, 
Richtung Niedergründau, am 
Sportplatz vorbei, Reitanlage 
Waldhof (ist beschildert). Nä-
here Informationen unter Te-
lefon 0 61 84/93 40 93 oder 
per E-Mail an info@clear 
water-stompers.de. 
Einradclub Langenselbold  
2000: Training für Fortge-
schrittene dienstags von 16 
bis 18 Uhr in der Sporthalle 
der Weinbergschule. 
Kinzigtaler Musikanten 1990: 
Am Montag, um 19.30 Uhr, 
Übungszeit für das Blasor-
chester in der Fröbelschule. 
One-wheel-kids Langensel-
bold 2000: Training dienstags 
von 16.30 bis 18.30 Uhr in der 
Turnhalle Weinbergschule. 
Osteoporose-Gruppe der 
Rheuma-Liga Hessen, Langen-
selbold: Die Gymnastikstun-
den finden heute im Kathari-
na-von-Bora-Haus, Hinser-
dorfstraße, statt. Gruppe I 
und  II um 16 Uhr, Gruppe III 
um 17 Uhr und Gruppe IV 
um 18 Uhr. 
Rheuma-Liga (Gymnastikgrup-
pe): Die Gymnastik findet 
dienstags um 17.30 Uhr im 
Evangelischen Gemeindezen-
trum, Katharina-von-Bora-
Haus, Hinserdorfstraße, 
statt. 
Seniorenprogramm: Am 
Dienstag von 9 bis 10 Uhr 
Wirbelsäulengymnastik und 
Entspannungsübungen für 
Senioren, Leitung Christel 
Püchner, Gracia's Gymnastik-
bühne, Gelnhäuser Straße 35; 
11.15 bis 12.15 Uhr Yoga für 
Senioren, Leitung Margarete 
Fuchs in Gracia's Gymnastik-
bühne, Gelnhäuser Straße 35; 
14.15 bis 15.15 Uhr Englisch-
kurs für Senioren III, Leitung 
Karin Schwarz-Kögel, Senio-
rentreff, Haus Gründautal, 
Uferstraße. Weitere Infos bei 
der Seniorenberatung unter 
Telefon 0 61 84/ 8 02 36. 
Spielvereinigung 1910, Ju-
gendabteilung: G1- und G2-Ju-
gend (Jahrgang 2012 und jün-
ger): Montag 16.30 bis 18 Uhr 
und (nur G1) Donnerstag von 
16.30 bis 17.30 Uhr; F1-Ju-
gend (Jahrgang 2010 / 2011): 
Dienstag und Donnerstag von 
17 bis 18.30 Uhr; F2-Jugend 

(Jahrgang 2010 / 2011): Diens-
tag und Donnerstag von 
16.30 bis 18 Uhr; E1-Jugend 
(Jahrgang 2008 / 2009): Mon-
tag und Donnerstag von 17 
bis 18.30 Uhr; E2-Jugend 
(Jahrgang 2008 / 2009): Mon-
tag und Freitag von 17 bis 
18.30 Uhr; E3-Jugend (Jahr-
gang 2008 / 2009): Montag 
und Freitag von 17 bis 18.30 
Uhr; E4-Jugend (Jahrgang 
2008 / 2009): Montag und 
Mittwoch von 17.30 bis 19 
Uhr; D1-Jugend (Jahrgang 
2006 / 2007): Dienstag von 
17.30 bis 19 Uhr und Freitag 
von 17 bis 18.30 Uhr; D2-Ju-
gend (Jahrgang 2006 / 2007): 
Montag und Donnerstag von 
17.30 bis 19 Uhr; C1-Jugend 
(Jahrgang 2004 / 2005): Mon-
tag, Mittwoch und Freitag 
von 18.30 bis 20 Uhr; C2-Ju-
gend (Jahrgang 2004 / 2005): 
Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 17.30 bis 19 Uhr; 
B1-Jugend (Jahrgang 2002 / 
2003): Montag, Mittwoch und 
Freitag von 18.30 bis 20 Uhr; 
B2-Jugend (Jahrgang 2002 / 
2003): Dienstag und Freitag 
von 18 bis 19.30 Uhr; 
A-Jugend (Jahrgang 2000 / 
2001): Montag, Mittwoch 
und Freitag von 18.30 bis 
20 Uhr. Das Training findet 
auf dem Sportgelände an 
der Niedergründauer Straße 
statt.  
Stadtbücherei: Öffnungszei-
ten dienstags von 15 bis 
18 Uhr, mittwochs von 9 bis 
12 Uhr, samstags von 10 bis 
13 Uhr. 
SV 1930: 1. und 2. Herren-
Mannschaft dienstags und 
donnerstags jeweils von 
19.15 bis 21 Uhr; Alte Herren 
mittwochs von 19.30 bis 
22 Uhr; Juniorinnen diens-
tags und donnerstags jeweils 
von 17.30 bis 19.15 Uhr; Frau-
en (FSG Haitz-Langenselbold) 
montags von 19.30 bis 21 Uhr 
in Langenselbold, Thermo 
Fisher Stadion, dienstags und 
donnerstags jeweils von 
19 bis 21 Uhr in Gelnhausen-
Haitz. 
Turngemeinde 1953, Abtei-
lung Tischtennis: Montags von 
17 bis 18 Uhr  Nachwuchstrai-
ning für alle Anfänger und 
Neueinsteiger; 18 bis 20 Uhr  
Nachwuchstraining für Fort-
geschrittene und Mann-
schaftsmitglieder; 20 bis 
22 Uhr  Training für Vereins-
mitglieder. Trainingsort: 
Tischtennishalle an der Kä-
the-Kollwitz-Schule.  
TV 1886: Übungsstunden 
dienstags. Abteilung Turnen: 
Gründauhalle, 9 bis 10 Uhr 
Fitness Frauen; 16.30 bis 
17.30 Uhr Mutter- und Kind-
Turnen für zweieinhalb bis 
vier Jahre; 17.30 bis 
18.30 Uhr Gerätturnen Mäd-
chen und Jungen; 19 bis 
20.30 Uhr Reha-Gruppe (gr. 
Sitzungszimmer). Abteilung 
Karneval: 20 bis 22 Uhr Spät-
lese, Industriestraße/Morbit-
zer. Abteilung Musik: Grün-
dauhalle/Musikraum, 16 bis 
19 Uhr alle Instrumente; 19 
bis 20 Uhr Gesamtprobe Ju-
gendorchester.

IN KÜRZE

„Gut drauf“-Frühstück verschoben 
LANGENSELBOLD � Das „Gut 
drauf“-Frühstück der katho-
lischen Kirchengemeinde fin-
det nicht – wie im städti-
schen Seniorenprogramm 
veröffentlicht – am 7. Novem-
ber, sondern am Mittwoch, 
14. November, ab 10 Uhr im 
katholischen Pfarrheim Ma-
ria Königin in der Wilhelm-

straße 31 statt. Unter dem 
Motto „Allerlei Märkte“ ha-
ben sich die Organisatorin-
nen verschiedene kleine 
Überraschungen ausgedacht. 
Wer abgeholt werden möch-
te, meldet sich am Montag, 
12. November, beim katholi-
schen Pfarramt unter Telefon 
0 61 84/6 24 43. � leg

Lernen, Gefahren zu erkennen 
14-jährige Schülerinnen machen Kita-Kinder spielerisch mit Thema „Sicherheit im Alltag“ vertraut 

LANGENSELBOLD � Einen inte-
ressanten Vormittag zum The-
ma „Sicherheit im Alltag“ er-
lebten kürzlich die 24 kom-
menden Erstklässler der evan-
gelischen Kita. Gestaltet wur-
de er von den beiden 14-jähri-
gen Schülerinnen Lia Hellen-
thal und Julia Ronneberger, die 
sich in dem Projekt „Safety Sa-
fari“ engagieren.  
 

Die in Rodenbach wohnen-
de Lia hat das Konzept der 
„Safety Safari“ vor einigen 
Jahren gemeinsam mit ihrem 
Vater Klaus Hellenthal erar-
beitet, nachdem sie selbst in 
der Grundschule einen 
schlimmen Unfall einer Erst-
klässlerin miterleben muss-
te, der sie sehr beschäftigte. 
Mittlerweile ist sie Gymnasi-
astin an der Paul-Gerhardt-
Schule in Hanau und besucht 
dort genauso wie Julia Ronne-
berger die neunte Klasse.  

Die beiden Schülerinnen – 
die in Wolfgang wohnende 
Julia war dabei erstmals als 
Trainerin mit dabei – nutzten 
nun die Herbstferien, um den 
künftigen Erstklässlern der 
evangelischen Kita in Selbold 
ihr Wissen zum Themen-
komplex „Si-
cherheit im All-
tag“ näherzu-
bringen. Dabei 
geht es darum, 
dass die Kinder 
lernen, die Gefahren zu er-
kennen und richtig darauf zu 

reagieren. Zunächst spra-
chen Lia und Julia mit den 

Mädchen und 
Jungen darüber, 
was eine Safari 
eigentlich ist. 
Dabei waren 
sich alle einig, 

dass es besser ist, wenn es in 
einer Kita keine lebenden 

und wilden Tiere gibt. Dann 
startete die Safari.  

Der gemeinsame Be-
schluss, gefährliche Tiere 
doch besser mit Ferngläsern 
zu beobachten, wurde dahin-
gehend umgesetzt, dass die 
Kinder zwei leere Toiletten-
papierrollen nach eigenem 
Geschmack bemalen und zu 

einem Fernglas zusammen-
bauten.  

Im Anschluss verteilten die 
beiden Schülerinnen Papier-
bögen mit Bildern von ver-
schiedenen Wildtieren und 
14 Fragen zum Thema „Si-
cherheit“ an die Kinder. Zu-
sammen mit den beiden jun-
gen Trainerinnen lasen die 

Kinder die Fragen vor und be-
sprachen sie dann. Ob die Fra-
gen mit Ja oder Nein zu be-
antworten waren, konnten 
sie dabei mit roten und grü-
nen Punkten markieren.  

Zwischendurch hatten die 
zukünftigen Erstklässler die 
Gelegenheit, die Persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) für 
Kinder auszuprobieren, zu 
der Kinderkapsel-Gehör-
schutz, Sicherheitsbrillen 
oder auch coole Caps mit in-
tegriertem Stoßschutz gehö-
ren. Anschließend hängten 
sie die zuvor gebastelten 
Ferngläser um und es ging 
für die Kleinen auf Lösungs-
suche. Die Antwortbilder mit 
den Tieren waren nämlich an 
verschiedenen Stellen in der 
Kita versteckt. Die Kinder 
konnten dabei ihre eigene 
Antwort mit den Lösungen 
abgleichen. 

Bewusst versteckte Fla-
schen und Dosen mit Gefahr-
stoffetiketten, Medikamen-
tenpäckchen, Feuerzeug und 
anderem wurden – dank des 
vorherigen Trainings – wäh-
rend der Lösungssuche von 
den Vorschulkindern eben-
falls entdeckt und zu den 
Trainerinnen gebracht, um 
die Gefahren und Kennzeich-
nungen zu besprechen. „Na-
türlich waren alle Behältnis-
se leer“, wie Lia Hellenthal 
und Julia Ronneberger be-
richten. � leg 

➔ www.safety-safari.de

Horst Fink berät am 25. Oktober 
LANGENSELBOLD � Horst Fink, 
der ehrenamtliche Behinder-
tenbeauftragte der Stadt, ist 
am Donnerstag, 25. Oktober, 
in den Räumen des Behinder-
tentreffs, Schlosspark 6, zu 
sprechen. Seine Sprechstun-

de geht von 18 bis 19 Uhr. Ter-
mine können davon unab-
hängig aber auch unter der 
Rufnummer 0 61 84/6 24 56 
telefonisch mit dem Selbol-
der Behindertenbeauftragten 
vereinbart werden. � rb 

Lia Hellenthal (rechts) und Julia Ronneberger gingen mit den Vorschulkindern der Kita der evan-
gelischen Kirche auf „Safety Safari“, um ihnen das Thema „Sicherheit im Alltag“ spielerisch nä-
herzubringen. � Foto: PM

Auslöser für das 
Projekt war ein 

Unfall in der Schule

FISCHREIHER IN SELBOLDER ABENDDÄMMERUNG gesehen von unserem Leser Hartwig Bremer

Krippenspiel: 
Kirche sucht 

Akteure  
LANGENSELBOLD � Für das 
Krippenspiel an Heiligabend 
um 16 Uhr sucht die Evange-
lische Kirchengemeinde Lan-
genselbold noch Kinder, die 
gerne Theater spielen. Mäd-
chen und Jungen von sieben 
bis zwölf Jahren können eine 
Sprechrolle übernehmen. 
Jüngere Kinder ab vier Jahren 
können sich für den Engel-
chor anmelden, der ein Lied 
einstudieren wird. Die Pro-
ben werden am Montagnach-
mittag stattfinden und vo-
raussichtlich am Montag, 
5. November, beginnen. Inte-
ressierte melden sich bis 
Sonntag, 21. Oktober bei der 
Kinder- und Jugendarbeiterin 
Jutta Reinstädt unter Telefon 
0 61 84/6 39 01 (nur vormit-
tags) oder 06184/ 76 35 oder 
per E-Mail an jutta.reinstaedt 
@ejhanau.de an. � rb

VERANSTALTUNGEN

Treffen der Freireligiösen Gemeinde 
LANGENSELBOLD � Zum ersten 
Gemeindenachmittag nach 
der Sommerpause treffen 
sich die Mitglieder der Freire-
ligiösen Gemeinde Langensel-
bold am Donnerstag, 18. Ok-
tober. Das Treffen beginnt 
um 15 Uhr im Café „Sonnen-
schein“ im Schwedenring 18a 
in Bad Soden-Salmünster. 
„Der Nachmittag startet bei 
Kaffee, Kuchen und guter 
Laune“, so die Freireligiöse 

Gemeinde. Zu dem Treffen 
werden Mitfahrgelegenhei-
ten organisiert. Wer eine sol-
che sucht oder anbieten 
kann, meldet sich bei Herbert 
Messer, Telefonnummer 
0 61 84/6 22 07, oder Heinz 
Walter unter der Rufnum-
mer 0 61 84/43 07. Und wer 
Lust auf einen Spaziergang 
davor hat, der kann sich bei 
schönem Wetter bereits um 
14 Uhr am Café treffen. � leg

Versammlung des DRK mit Wahlen 
LANGENSELBOLD � Der Selbol-
der Ortsverein des Deutschen 
Roten Kreuzes lädt für Frei-
tag, 19. Oktober, um 19 Uhr 
zu seiner Jahreshauptver-
sammlung in das Peter-
Frank-Haus in der Uferstraße 
10–16 ein. Im Rahmen der 
Versammlung werden lang-
jährige aktive Mitglieder und 
Fördermitglieder geehrt, wie 
erster Vorsitzender Torsten 

Wagner mitteilt. Vor allem 
aber stehen Wahlen zum Vor-
stand auf der Tagesordnung, 
unter anderem werden über 
die Positionen Vorsitzender, 
stellvertretender Vorsitzen-
der, Schatzmeister und 
Schriftführer abgestimmt. 
Darüber hinaus wird der 
Haushaltsplan für 2019 er-
läutert und soll dann auch 
verabschiedet werden. � leg

Gospel-Chor aus den USA gastiert in Selbold 
LANGENSELBOLD � Für einen 
stimmungsvollen Gospel-Abend in 
der Vorweihnachtszeit in der 
Klosterberghalle wird der Chor The 
Best of Black Gospel im Rahmen 
seiner Europa-Tour am Freitag, 
7. Dezember, um 20 Uhr sorgen. 
Dann werden die Sänger aus den 

USA bereits zum zweiten Mal zu 
Gast in der Gründaustadt sein. 
Schon seit 1999 geht der Chor pro 
Jahr jeweils für zwei Monate auf 
Europa-Tournee. Sein Erfolg ba-
siert darauf, dass die arrivierten 
Sänger ihr Publikum bestens ken-
nen und in die Konzerte mit einbe-

ziehen. Karten für dieses musikali-
sche Ereignis gibt es bereits im 
Vorverkauf zu 19, 28 und 32 Euro 
unter anderem in der Selbolder 
„Ferieninsel“, Telefonnummer 
0 61 84/92 10 21, und auch im In-
ternet. � leg/Foto: PM 

➔ www.reservix.de


